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1. Quartal 2013:  

Ein guter Start.  

Umsatz:  

1.049 Mio. EUR 

Bereinigtes EBITDA: 

337 Mio. EUR 

Anlagenzugänge: 

149 Mio. EUR 
Nettogewinn:  

55 Mio. EUR 
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1. Quartal 2013:  

Ein guter Start.  

Mobilkunden: 

+5,8% 

Festnetzanschlüsse: 

+0,5% 





7 

Inhalt  







10 



11 



12 



13 



14 

Ergebnisse im nationalen Geschäft entsprechen 

dem Sektortrend  

Entwicklung der Umsatzerlöse* 
(in %, im Jahresvergleich) 

Entwicklung des bereinigten EBITDA* 
(in %, im Jahresvergleich) 

Sektordurchschnitt Telekom Austria Group

2012

Sektordurchschnitt Telekom Austria Group

2012

-5,4% 

-5,3% 

-7,4% 

-7,2% 

Keiner der vergleichbaren Mitbewerber verzeichnete 2012 steigende 
Ergebnisse in den nationalen Märkten 

* Ausschließlich Ergebnisse aus dem nationalen Geschäft 
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Telekommunikation ist das einzige Kerngut im 

Warenkorb, das seit 2000 immer billiger wird  

Warenkorbanalyse Österreich 
(VPI Veränderung zu 2000 ð Hauptkategorien, Jahresdurchschnitt) 

* Quelle: Statistik Österreich, Booz & Company Analyse, Februar 2013 

-23%

10%

15%

20%

28%

29%

35%

36%

39%

43%

45%

46%

Nachrichtenübermittlung

Freizeit und Kultur

Bekleidung und Schuhe

Hausrat und laufende Instandhaltung des Hauses

Gesundheitspflege

Verkehr

Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke

Restaurants und Hotels

Verschiedene Waren und Dienstleistunden

Wohnung, Wasser, Energie

Alkoholische Getränke und Tabak

Erziehung und Unterricht

Mobilfunkpreise 

überdurchschnittlich 

stark gesunken: 55% 

günstiger verglichen 

mit 2000  



Umsatzerlöse Gruppe 
(in Mio. EUR) 

2011 2012 

4.455 4.330 

Österreich 

-5,3% 

Internationale Segmente 

+1,1% 
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Umsatzrückgang in Österreich, internationale 

Märkte verzeichnen leichtes Wachstum 

-2,8% 
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71 Mio. EUR Kosteneinsparungen mildern Rückgang 

des bereinigten EBITDA 

2011 2012 

1.527 

1.455 

-143 
+71 

Umsatzrückgang Kosteneinsparungen 

Bereinigtes EBITDA Gruppe 
(in Mio. EUR) 

-4,7% 
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2011 2012 

-253 +104 

Nettogewinn  Gruppe 
(in Mio. EUR) 

Solider Nettogewinn in 2012 
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CAPEX Effizienz stärkt Cashflow 

 

2011 2012 

739 728 

CAPEX Gruppe 
(in Mio. EUR) 

-1,5% 
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Mobile Kundenbasis wächst um 3,1% 

 

-4,8% +3,9% 

+2,1% 

+1,3% +10,7% 

1,9 Mio. 4,8 Mio. 

5,4 Mio. 

5,6 Mio. 3,2 Mio. 



-2,3% 

2,3 Mio. 

+21,5% 

156.400 

163.000 
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Festnetzanschlüsse bleiben stabil bei 2,6 Millionen  

+13,5% 
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Telekom Austria Group: 

Schlüsselunternehmen für Österreich 
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Mitarbeiter ð Das Kapital des Unternehmens 

 

> 16.446 Mitarbeiter, davon 7.205 

international  

> 10 Mio. EUR für Weiterbildungen 

> Erfolgreiche Lehrlingsausbildung: 

62 Abschlüsse 

> 227 Lehrlinge in                

technischen und             

kaufmännischen                 

Lehrberufen 

Telekom Austria Group A1 

 

> 1.850 Teilnehmer                            

in 112 Kursen 

 

> Befragung aller Mitarbeiter  

> Umsetzung zahlreicher  

Maßnahmen in jeder 

Tochtergesellschaft  

> Optimale Beschäftigungslösungen 

und berufliche Neuorientierung  

> 308 Vermittlungen in den 

Bundesdienst 



Konzernstrategie 
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Strategie der Telekom Austria Group 
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Stopp der Umsatzerosion in reifen Märkten  
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Fortsetzung des Wachstums in reinen 

Mobilfunkmärkten  

 

Fokus auf 

Mobilfunkstrategie  

Wachstum zur Erreichung 

von nachhaltigen 

Marktpositionen  

Synergien 

ausschöpfen 

Mobile Daten und 

Smartphones 

Postpaid Wachstum 

Optimierung der 

Preispolitik  

 

Know-how Transfer 
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Konvergenz treibt Nachfrage und  

dämpft Churn 

 

Single- vs. Multi -Play Churn 
   (in %) 

 

Mobil  Festnetz & 
Mobil  

Festnetz  

Churn Rückgang 

~10%  

- 80%  

~12%  

~2%  

Produktbündel 
   (in 000) 

723

1,039

2009 2010 2011 2012

+44% 

1.039 
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Konvergenz: Fokus auf Bündelprodukte zur 

Wertsteigerung 

~55%
~45%

~60%

~40% ~40% 

~60% 

Österreich  Bulgarien  Kroatien  

 

Bündel Penetration und Nachfrage unterstützen Anschlusswachstum in den 

konvergenten Märkten der Telekom Austria Group  

 

Bündelprodukte 

Einzelverträge 

Ziel 

% Anteil der Bündel an gesamten   

Festnetzanschlüssen 
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Hohe Kosteneffizienz : 

100* Mio. EUR Brutto -Kosteneinsparungen in 2012 

Vertrieb  &  

Customer Service Administration  IT 

Fokus auf online 

Rechnungen 

Vermehrter Einsatz von 

òforumó und òcrowd 

sourcingó 

Laufende Überprüfung der 

Shopkonzepte 

Optimierung der 

Presonalkosten 

Reduktion der 

Reisekosten 

Überprüfung interner  und 

externer  Veranstaltungen 

Reduktion der Komplexität  

des Produkt- und 

Tarifportfolios  

Eingeschränkte 

Verwendung externer  IT 

Unterstützungen 

* 71 Mio. EUR Netto-Kosteneinsparungen 
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Akquisition von YESSS!  
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Erfolgreiche Umsetzung der Telekom Austria  

Strategie 



Österreich 



Intensiver Wettbewerb führt zu Preisdruck und  

Umsatzrückgang im Mobilfunkgeschäft  

16% des Umsatzrückgangs durch Regulierung  

Starre Kostenstruktur  

Stabilisierung des Festnetzgeschäfts 

34 

Umfeld bleibt herausfordernd 

 

Anhaltendes Wachstum der konvergenten Kundenbasis 

Kosteneinsparungen und Restrukturierungsprogramme 

 



972.6
902.9

2011 2012

2.942,1
2.787,1

2011 2012

Umsatzerlöse 
(in Mio. EUR) 

Bereinigtes EBITDA 
(in Mio. EUR) 

35 

Intensiver Wettbewerb und Regulierung 

belasten die Ergebnisse 

-5,3% -7,2% 

972,6 
902,9 



5.271,2 5.379,6

2011 2012

2.336,2 2.282,3

2011 2012
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Kundenanstieg im Mobilgeschäft und  

Stabilisierung im Festnetzgeschäft 

 
Mobilfunkkunden 

(in 000, in EUR) 

Festnetzanschlüsse 
(in 000, in EUR) 

+2,1% -2,3% 
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4.000 Mitarbeiter sichern erstklassige A1 

Servicequalität für unsere Kunden  

 

A1 Shops 

6 Mio. Kundenbesuche pro 

Jahr 

E-Mail 

500.000 bearbeitete E-Mails 

pro Jahr 

Service Hotline* 

10 Mio. eingehende Anrufe 

pro Jahr 

Field Service* 

1 Mio. Hausbesuche pro Jahr 

* 1.400 Field Service Mitarbeiter (VZÄ)  * 1.165 Service Hotline Mitarbeiter (VZÄ)  

365 Tage pro Jahr 

für Sie da.  
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1.240, 2

1.155,3

Mobilfunkumsätze 
2011

Regulierung Tarifmigration Churn Brutto -
Neukunden

Mobilfunkumsätze 
2012

39 

Mobilfunk: Preiserosion führt zu Umsatzrückgang  

durch Churn und Tarifmigration  

- 6,8% 

Herausforderungen im Mobilfunkgeschäft:  

Regulatorische Einschnitte bei Roaming und Zusammenschaltung 

Intensiver Wettbewerb  

Tarifmigration hauptsächlich bei Marke A1  

 

Rückgang der Mobilfunkumsätze 
(in Mio. EUR) 



2011 2012

Sprachtelefonie Breitband, TV und sonstiges

40 

Umsatzwachstum im Festnetz  

 

1.098  1.101  

-5,1% 

+7,5% 

+ 0,2% 

Umsatzerlöse aus dem Festnetz 
(in Mio. EUR) 

Festnetzbreitband , IP TV und 

Businesslösungen treiben 

Umsatzstabilisierung 

Migration der Sprachminuten 

vom Festnetz zu Mobil hält 

weiter an :-10,1% in 2012 
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Fokus auf Konvergenz mit neuem Tarifmodell: 

Kombinieren & Sparen 

 

Bis zu 20,0 EUR / 

Monat sparen  

Festnetz - 

Breitband  

Mobiler   

Tarif  

+  

=  

Neukunde  

Nur Festnetz  

Nur Mobilfunk  

Konvergenter  

Kunde 

 

Von 

 

Zu 

U 

Konzept  
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Starkes Kundenwachstum seit Start von  

ăKombinieren & Sparenò 

Neukundengewinnung im Mobilfunk 2012 
(Indexiert  mit  100) 

100 

246 Launch  

Kombinieren & Sparen 

Jänner 2012 Dezember 2012 



Herausragende Benutzerfreundlichkeit  

   

Mehr als 180 Kanäle 

 

Integrierter  Recorder 

 

2.000 Filme und Serien in der A1 Videothek 

 

Größtes HD Portfolio 

Neue TV Plattform, um Wachstum im 

TV-Geschäft zu sichern 

218.800 Kunden in 2012: 10,2% Wachstum 
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Mehr als die Hälfte der Österreichischen Haushalte 

durch Giganetz abgedeckt 

2,35 2,55 
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Über 30% Geschwindigkeitssteigerung  

durch  Vectoring 

CAPEX Effizienz durch 

Optimierung des Kupfernetzes 

34%ige Steigerung der 

Übertragungsgeschwindigkeit 

Test Roll-out in Klosterneuburg 

beendet 

Erster kommerzieller Anbieter 

weltweit  

M
b

it
/s

 

Meter  

ohne Vectoring  

mit Vectoring 

120 

110 

100 

90 

80 

70 
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50 

40 

30 

20 

10 

100 200 300 400 500 600 
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Ungefähr 30% Abdeckung durch LTE 

landesweit  

Mehr als 80% Abdeckung in 

dichtbesiedelten Gebieten  

 

Geschwindigkeit mit LTE Abdeckung 

4G/LTE 

150 Mbit/s  

3G/HSPA+DC 

42 Mbit/s  

3G/HSPA+ 

21 Mbit/s  

A1 - Mit der 4. Mobilfunkgeneration in die Zukunft  

 

ăconnect"-Leser wählen A1 erneut zum besten 

Mobilfunknetzbetreiber Österreichs  
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Ziel: Stabilisierung der Umsatzerlöse  
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Hochwertiges Kundensegment und Konvergenz im 

Zentrum der Turnaround Strategie  

 

Optimierung  der  
Marge durch  

Marketing 
Initiativen  

Verstärkte   
Migration zu 

hochwertigen  
Tarifen  

Fokus  auf 
hochwertiges  

Kundensegment  
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Die neuen Smartphone Tarife : A1 GO! 
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Lösungen von A1 für Österreichs Unternehmen 

 

Lösungen aus einer Hand 

Komplexität ausgelagert  

Ein Ansprechpartner mit 

österreichweitem Vor-Ort-

Service 

 

 

 

http://www.a1.net/business/Gedacht-Getan


Internationale Segmente 

 



Umsatzerlöse 
(in Mio. EUR) 

Bereinigtes EBITDA 
(in Mio. EUR) 

54 

Bulgarien: Regulatorische Einschnitte und 

schwieriges makroökonomisches Umfeld 

527,7

469,1

2011 2012

261,9

207,4

2011 2012

-11,1% -20,8% 



Mobilkunden 
(in Mio.)  

Senkung der 

Terminierungsentgelte 

bis zu 70,6% 

Schwache Konjunktur 

Aggressiver Preiskampf 
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Bulgarien: Kundenanstieg im Mobil- und 

im Festnetzgeschäft 

Wachstum der 

Festnetzanschlüsse 

durch Konvergenz 

16 Mio. EUR 

Kosteneinsparungen 

dämpfen Druck auf 

EBITDA 

 

Festnetzanschlüsse 
(in 000) 

5,5 5,6

2011 2012

128,8
156,4

2011 2012

Nr.1  
am Markt  



Umsatzerlöse 
(in Mio. EUR) 

Bereinigtes EBITDA 
(in Mio. EUR) 
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Kroatien: Konvergenz ermöglicht  

Stabilisierung des Geschäfts 

420,7 420,4

2011 2012

134,5 136,6

2011 2012

-0,1% +1,5% 



Preisdruck im Mobilfunk  

Schrumpfende 

Wirtschaft  
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Kroatien: Umsatzwachstum im Festnetz 

kompensiert Rückgang im Mobilfunk 

Wachstum konvergenter 

Produkte 

Anstieg des 

Vertragskundenanteils 

Mobilkunden 
(in Mio.)  

2,0 1,9

2011 2012

143,7
163,0

2011 2012

Festnetzanschlüsse 
(in 000) 

Nr.2  
am Markt  



Umsatzerlöse 
(in Mio. EUR) 

Bereinigtes EBITDA 
(in Mio. EUR) 

58 

Weißrussland: Solides Umsatz- und 

EBITDA-Wachstum 

260,9

301,2

2011 2012

106,6

124,4

2011 2012

+15,4% +16,7% 



4,6 4,8

2011 2012
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Weißrussland: Kundenwachstum  

um 3,9% 

 
Mobilkunden 

(in Mio.)  

63,2% 

Währungsabwertung in 

2011 durch 

Gegenmaßnahmen 

überkompensiert  

Ausgewogene 

Preiserhöhungen ohne 

Auswirkungen auf 

Nutzung 

Starke Nachfrage nach 

mobilen Datenlösungen  

Optimiertes 

Geschäftsmodell zur 

Abfederung von 

Währungsrisiken 

Nr.2  
am Markt  



Anhaltende Rezession 

60 

Slowenien: Starke Marktpositionierung  

führt zu anhaltendem Wachstum 

 
Kundenzuwachs und 

Fokus auf das 

hochwertige Kunden- 

segment 

EBITDA Marge auf 29,1% 

gestiegen 

192,7 199,6

2011 2012

51,7 58,0

2011 2012

Umsatzerlöse 
(in Mio. EUR) 

Bereinigtes EBITDA 
(in Mio. EUR) 

Nr.2  
am Markt  



8,0% Abwertung des 

serbischen Dinars 

61 

Republik Serbien: Steigende Umsatzerlöse  

und EBITDA trotz Währungsabwertungen 

 
Marktanteil auf 17,6% 

weiter ausgebaut  

EBITDA Marge auf 30,6% 

gesteigert  

Starkes Wachstum im 

Businessgeschäft 

Umsatzerlöse 
(in Mio. EUR) 

143,1 160,4

2011 2012

31,5

49,0

2011 2012

Bereinigtes EBITDA 
(in Mio. EUR) 

Nr.3  
am Markt  



Umsatzerlöse 
(in Mio. EUR) 

> ca. 5% Rückgang des 

Telekommunikations-

marktes 

62 

Republik Mazedonien: Übergang von  

Wachstums- auf Wertfokus  

 

53,4 60,3

2011 2012

6,3

12,1

2011 2012

 

27,3% Marktanteil ð Nr. 

2 Position ausgebaut 

91,7% EBITDA ð 

Wachstum 

State-of-the-art  3G 

Netz ausgerollt  

 

Bereinigtes EBITDA 
(in Mio. EUR) 

Nr.2  
am Markt  



Finanzkennzahlen  

 


